
Bebra                 Breitensport WB 

Sa. u. So. 16. / 17.07.16          mit Kreismeisterschaft KRB Hersfeld-Rotenburg Vielseitigkeit 

Turnierleitung: Bernd Schmelz, Rolf Jung 

Richterinnen: Samstag: Alannah Seitz, Martina Höpner 
                      Sonntag: Alannah Seitz, Ute Baron 
 

Nennungen an: Christiane Eichhorn, Friedrichrodaer Straße 3 B, 36179 Bebra 

 

- WBO – Formular ist Pflicht –  
- Nennung erst mit Überweisung des Nenngeldes gültig!!! - 
- Eingangsbestätigung erfolgt  - Emailadresse / Telefonnummer bitte lesbar mitteilen - 

 

Nennungsschluss: Freitag, 01.07.2016 

Geldeingang: spätestens Donnerstag, 07.07.2016 

Veranstalter: Reitverein und Fahrverein Waldhessen Bebra e.V.    
 Veranstaltungsort: Rasenplatz des RuF Waldhessen, Zum Kelkerbach 20, 36179 Bebra  
 
             Startplätze sind begrenzt 
   

Teilnahmeberechtigt für die BV: 

Teilnahmeberechtigt sind alle Reiterinnen und Reiter der Bundesländer Hessen, Thüringen und Niedersachsen sowie 
für WB 6 und 10 Reitervereine Bebra sowie Hilperhausen, Neuenstein, Philippsthal und Untergeis sowie geladene 
Gäste. 

Kreismeisterschaft (KM) des KRB Hersfeld-Rotenburg: 

Folgende Prüfungen dienen gleichzeitig zur Ermittlung der Kreismeisterschaft: 

LK 0: WB Prüfung 4,8, 11 = Prüfung 16 (muss ausdrücklich genannt sein) 
 LK 6: WB Prüfung 5,9, 12 = Prüfung 17 (muss ausdrücklich genannt sein)  

KM muss ausdrücklich bei Abhaken der Startbereitschaft erklärt werden; falls zwei Pferde am Start sind, muss 
dabei eins als Meisterschaftspferd benannt werden. Das Meisterschaftspferd darf nur von einem Teilnehmer 
geritten werden. 
Hinweis: Falls es zu einem Ausfall in der Wertung einer Disziplin kommt, dürfen die anderen weiteren geritten 
werden; es erfolgt lediglich keine Kombinationswertung. 

In die KM-Wertung kommen nur die Reiter/innen, die Stammmitglied in einem dem KRB HEF-ROF angeschlossenen 
Verein sind. Die Bestimmungen zur KM sind im Internet unter www.krb-hersfeld-rotenburg.de zu erhalten. 
 

Besondere Bestimmungen: 

-Einsätze sind vorab auf folgendes Konto zu überweisen: - RuF Waldhessen, IBAN DE37 5325 0000 0060 0811 48. 

  Für jede einzelne Nachnennungen fallen zusätzlich 8,--€  je Start an, die vor Prüfungsbeginn zu entrichten  

             sind, da sonst keine Starterlaubnis erteilt wird. Über die Annahme von  Nachnennungen entscheidet der  
             Veranstalter. 
- Nenngelder, die nicht einschließlich Buchungstag 07.07.2016 auf dem Bankkonto eingegangen sind, werden  
  als Nachnennungen gehandhabt. 
- Meldeschluss ist 60 Min. vor Beginn der Prüfung, wenn in der Ausschreibung nicht anders festgelegt 
-Für alle Pferde/Ponys muss eine Tierhalterhaftpflicht abgeschlossen sein; eine ausreichende Impfung gegen  
  Influenza wird empfohlen  
- Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und Risiko 
- Schutzweste in allen Gelände-Wettbewerben Pflicht 
- Jedes Pferd /  Pony darf max. 5 x starten. 
- Teilnehmer, die in der Vielseitigkeit in LK 6 eingestuft sind, aber disziplinspezifisch eine höhere  
  LK besitzen, werden in der Spezialdisziplin gewertet, aber nicht platziert. 
- Achtung für die Kombinationswertung muss für LK 0 ausdrücklich Prüfung 16 und für LK 6  Prüfung 17 genannt 
werden; es findet keine automatische Teilnahme statt. 
 

http://www.krb-hersfeld-rotenburg.de/


Vorläufige Zeiteinteilung: Samstag: 6, 5, 4, 3, 2, 7, 8, 9, 10   

       Sonntag: 13, 15,14, 1, 11, 12 
     ggf. werden Prüfungen auf Sonntag verlegt 
 
Zeiteinteilung wird auf der Webseite des RUF und des KRB spätestens im Laufe des 11.07.2016 veröffentlicht. 

 

01. Führzügel Countrycross-WB/WBO WB 225 (E) 

Pferde /Ponys:5j. +älter, je 2 TN 
Teilnehmer: Jg. 11 -06 (Geburtsdatumsangabe), LK 0, ohne, die an keinem anderen WB außer 02 teilnehmen 
   je TN 1 SP 
   Mindestalter des Führenden: 16 Jahre.  
Ausr. u. Richtv: gem. WBO, Teil II analog, WB 225  
Einsatz: 8,--€, SF: M 
Das Tragen einer Schutzweste bzw. eines Rückenpanzers ist Pflicht. 

02. Reiter-WB Schritt – Trab WBO WB 233 (E)  

Pferde: 5j. + älter, je 2 TN 
Teilnehmer: Jahrg. 10 und älter (Geburtsdatum angeben), LK 0, ohne, die an keiner anderen Prüfung außer       
                    Nr. 1 teilnehmen, je TN  1 SP; 
Ausr. u. Richtv: gem, WBO, Teil II analog WB 233 
Einsatz: 8,--€, SF: W 

03. Reiter-WB Schritt – Trab – Galopp / WBO WB 234 (E)  

Pferde: 5j. + älter, je 2 TN 
Teilnehmer: Jahrg. 10 und älter (Geburtsdatum angeben), LK 0, ohne, je TN  1 SP 
Ausr. u. Richtv: gem, WBO, Teil II analog WB 234 
Einsatz: 8,--€, SF: I 

04. Dressurreiter-WB (E) / WBO WB 241 (RE 1) KM 

Pferde: 4j. + älter, je 2 TN,  
Teilnehmer: Jahrg. 10 und älter, LK 0,6, ohne, je TN 1 SP 
Ausr.u. Richtv: gem. WBO, Teil II analog: WB 241, Aufgabe RE 1 
Einsatz:8,--€, SF: S 

05. Dressur-WB (E) / WBO WB 245 (E 4) KM 

Pferde: 4j. + älter, je 2 TN 
Teilnehmer: Jahrg. 10 und älter LK 0,6, ohne, je TN 2 SP 
Ausr.u. Richtv: gem. WBO, Teil II 245 analog, Aufgabe E 4  
Einsatz: 8,--€, SF E 

06. Dressurreiterwettbewerb (E) (RA1)  

Pferde: 4j. + älter, 1 TN 
Teilnehmer: Jahrg. 10 und älter., LK 5, 6 + 0, ohne, je TN 2 SP 
Ausr. u. Richtv.: gem. WBO 241, jedoch Aufg. RA1 
Einsatz: 8,--€, SF: O  
Zur Durchführung der Prüfung sind mindestens 5 Nennungen bis Nennungsschluss nötig. 

07. Dressurreiter-WB (E) / WBO WB 241 (aber E8) für Senioren Jahrgang 94 und älter 

Pferde: 4j. + älter, je 2 TN,  
Teilnehmer: Senioren LK 0,6, 5 mit jungen Pferden, ohne, je TN 1 SP 
Ausr.u. Richtv: gem, WBO, Teil II analog: WB 241 aber Aufgabe E 8 
Einsatz:8,--€, SF: F 
 
Zur Durchführung der Prüfung sind mindestens 5 Nennungen bis Nennungsschluss nötig. 



08. Springreiter-WB / WBO WB 261 (KM) 

Pferde: 5j. + älter, je 1 TN 
Teilnehmer: Jahrg. 08 und älter, LK 0, ohne, je TN 1 SP.  
Ausr. u. Richtv.: gem. WBO, Teil II 261 analog ohne Dressurteil,  
Einsatz: 8,-- €, SF: P 

09. Standard-Stilspring-WB (E)/ WBO WB 265 ohne erlaubte Zeit (KM) 
 
  Pferde: 5j. + älter, je 1 TN 
  Teilnehmer: Jahrg. 08 und älter, LK 0,6, ohne, je TN 2 SP 
   Ausr. u. Richtv.: gem. WBO, Teil II 265 analog, max. Hindernishöhe 80 cm ohne Standardanforderungen 
  Einsatz 8,--€, SF: B 
 

10. Standard-Stilspring-WB (E)/ WBO WB 265 ohne erlaubte Zeit  
 
  Pferde: 5j. + älter, je 1 TN 
  Teilnehmer: Jahrg. 08 und älter, LK 0,6,5 ohne, je TN 2 SP 
   Ausr. u. Richtv.: gem. WBO, Teil II 265 analog, max. Hindernishöhe 100 cm 
  Einsatz 8,--€, SF: L 
 
  Zur Durchführung der Prüfung sind mindestens 5 Nennungen bis Nennungsschluss nötig. 

11. Geländereiter – WB / WBO 281 (E) KM 
 
  Pferde: 5j. + älter, je 1 TN 
  Teilnehmer: Jahrg. 08 und älter., LK VS 0,6, ohne, je TN 2 SP 
  Ausr. u. Richtv.: gem. WBO, Teil II analog WB 281, max. Hindernishöhe 50 – 70 cm,  
  Einsatz 8,--€, SF: V 

12. Stilgeländeritt– WB / WBO 287 (E) ohne erlaubte Zeit KM 

 Pferde: 5j. + älter, je 1 TN 
  Teilnehmer: Jahrg. 08 und älter LK VS 0,6, 5, ohne, je TN 2 SP.  
   Ausr. u. Richtv.: gem. WBO, Teil II analog, WB 287  
 Einsatz 8,--€, VN 10, SF: H 

13. Mixed Spring-WB (E)/ WBO – Stilwertung – Preis um die „Mixed Jump-Trophy“ 
 
 Kombinierter Springparcours bis max. 0,90 m Höhe aus max. 10 Natur- und Stangenhindernissen 
   Der Pokal darf bei drei Siegen in aufeinanderfolgenden Jahren behalten werden. 

 Pferde: 5j. + älter, je 1 TN 
  Teilnehmer: Jahrg. 08 und älter, LK VS 0,6, 5, ohne je TN 1 SP 
  Ausr. u. Richtv: gem. WBO, Teil II analog Anlehnung an 287 / 265 in Anlehnung 
  Einsatz 8,--€, VN 10, SF: R 

 
  Zur Durchführung der Prüfung sind mindestens 5 Nennungen bis Nennungsschluss nötig. 

 

14. Hunter– WB  in Anlehnung an WBO 287 (E) max. 0,80 m Höhe 
 - Sonderehrenpreis für das älteste Paar – Pferd + Reiter (exakte Geburtsdaten nötig)- 

 Pferde: 5j. + älter, je 1 TN 
  Teilnehmer: Jahrg. 94 und älter LK 0,6, 5, ohne, je TN 2 SP.  
   Ausr. u. Richtv.: gem. WBO, Teil II analog, WB 287 (ohne BZ)  
 Einsatz 8,--€, VN 10, SF: D 

  Zur Durchführung der Prüfung sind mindestens 5 Nennungen bis Nennungsschluss nötig. 
 



15 Stafettenspringen (E)/ WBO  max. 90 cm 
 
 Es muss ein Stangen- und ein Geländeparcours von dem Paar absolviert werden. Wer welchen Parcours 
  springt, wird unter den beiden Reitern abgesprochen. Es wird die Gesamtzeit gestoppt. Das schnellste Team  
  gewinnt. Hindernisfehler werden in Zeitstrafen (je 4 Sekunden) umgerechnet. Die Leistungsklassen dürfen  
   unterschiedlich sein. Die Reiter müssen nicht denselben Verein haben. Als Stafette muss eine Reitgerte  
   übergeben werden. 
 

  Zur Durchführung der Prüfung sind mindestens 5 Nennungen bis Nennungsschluss nötig. 

 Pferde: 5j. + älter, je 1 TN 
  Teilnehmer: Jahrg. 08 und älter, LK VS 0,6, 5, ohne je TN 2 SP 
  Ausr. u. Richtv: gem. WBO, Teil II 267 in Anlehnung  
  Einsatz 8,--€ pro Reiter, VN 10, SF: Losverfahren 
 
  Der Absolvent des Geländeparcoures  muss eine Sicherheitsweste tragen; jeder Teilnehmer muss die  
  Prüfung nennen und seinen Partner auf der Anmeldung vermerken. 

  

 

16. Kombinierter Gelände –Einsteiger WB (E) – WBO WB 700 
      - dient gleichzeitig zur Ermittlung des Kreismeisters/in in der Kombination LK 0 - 

Wertung: Prüfung 4,8, 11 
 
Teilnehmer u. Pferd müssen in den Teil-WB identisch sein. Die Wertnoten in den Teil-WB werden im 
Verhältnis 1:1:1 addiert. Bei Wertnotengleichheit zählt die bessere WN in dem WB Nr. 11. 
 Einsatz 8--€ 

17. Kombinierter Gelände - WB (E), WBO WB 700 
      dient gleichzeitig zur Ermittlung des Kreismeisters/in in der Kombination LK 6 

Wertung: Prüfung 5,9, 12 
 
Teilnehmer u. Pferd müssen in den Teil-WB‘s identisch sein. Die Wertnoten in den Teil-WB‘s werden im 
Verhältnis 1:1:1 addiert. Bei Wertnotengleichheit zählt die bessere WN in dem WB Nr. 12 
Einsatz 8,--€ 

 

Ausschreibung genehmigt von der Kommission 

für Pferdeleistungsprüfungen in Hessen (LKH) 

Dillenburg, den 20.05.2016 

  

 

Gen.-Nr.: 111628314 

 

 


